
Anlage I.

Haushaltsplan des Provinziallcmdtags, des Provinzial-
ausschusses und der Zentralverwaltungsbehoide.

Aaushaltsplan
des

Provinziallandtags, des Vrovinnalausschussesund der
Provinsiai-ZentralverwaUungsbehörde

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 bis 31. März 1918.
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Nr. Ginnahme.
Netrag
für das

Vtchllungs-

Betrag Mithin jetzt

Bemerkungen.Titel.
für das

Dechnunns-
jähr 1917. jähr M«. «"yr weniger

^i ^ ^ .? ^ H ^i H

I. Erlös aus dem Verlauf der Verhandlungendes Provinzial-
1200 — 1350 — 150 Es sind aufgekommen für die Verhandlungen des

55. „ .....1194,— „
' 56- „ ..... 832,

zusammen 3323,bN Mk.
oder durchschnittlich1108 Ml.

Den 61 Land- und 19 Stadtkreisen werden die Verhandlungen bis auf
weiteres unentgeltlich abgegeben.

'

Für die Verhandlungen des letzten Provinziallandtags sind nur 832 Ml.11. Verwaltungslostenbeitragder Provinzial - Feucrvcrsicherungs- erlöst worden, weil die Haushaltspläne nicht gedrucktworden sind und deshalb
anstalt für die Leitunguud Kontrolleder Anstaltdurch ein ermäßigter Kaufpreis gefordert werden mußte. Der Anfatz wird höher als

1200 Ml. nicht gemacht werden dürfen.
den Provinziallandtag,den Provinzialausschuß,den Landes¬
hauptmann und die ihm zugeordnetenoberen Beamten. . 30 000 30 000 -^

III. Verwaltungskostenbeitragin Höhe von 3»/o der Einnahmen
an Zinsender Kapitalbestände der Polizcistrafgeldcrfonds
und von den aufkommendenStrafgeldern(Beschluß des
Provinzialuerwaltungsilltsin der Sitzung vom 13./16.
Dezember1876 bczw.des 33. RheinischenProvinziallcmd^
tags vom 17. Februar 1888) und 3°/« des Ncbcnfonds
für IrrenzweÄe zugunstenbergischer Gemeindendes Regie¬
rungsbezirksCüln (Beschlußdes Pruvinzialcmsschussesvom
10. Januar 1900) . . . 86 1620 In den Haushaltsplänen der Polizeistrafgelderfonbs sind die Verwaltungskosten mit

4 704 «i. 6 324 3°/« auf zusammen 4701 Mk, berechnet und hier mit dieser Summe vorgesehen.
— Von dem Cölner Nebenfonds für Irrenzwecke sind nach dem angegebenen

IV. Verwaltungslostenbeitragin Höhe von 4«/« der Einnahmeder Beschlussedes Provinzialausschusses 3°/„ »ls Verwaltungslosten zu berechnen und
mit 3,86 Mk. hierneben in Einnahme gestellt.

Pferde- und Rindvieh-Versicherungsfondsnach Abzug der 438 45 In dem Haushaltsplaue über die Verwaltung der Viehentschädigungsfondsist der Ver¬
Vercmlagungs-und Hebcgcbühren. . 17 198 !!. 16 760

»
waltungslostenbeitrag für die Zentralverwaltung, wie im vorigen Rechnungsjahre,
mit 4°/„ der Einnahme dieser Fonds, abzüglich der Veranlagungs- und Hebe,
gebühren, mit 1? 198,45 Ml. berechnet.

V. Verwaltungslostenbeitragder Provinzialstraßen-Verwaltungzu
den Kostender Zentralverwaltung . . , . 185 275— 185 275 ^ — — — In dem Haushaltsplan der Provinzialstraßen-Verwaltung ist der Betrag von

185 275 M. vorgesehen, welcher den Ausgaben an Gehältern, Reisekosten«. der
für die Straßenbauabteilung befchäftigten Beamten entspricht.VI. Beitragaus dem Haushaltsplander Fürsorgeerziehungzu den ^, Es sind hier die Kosten zu verrechnen, welchedie Abteilung für Fürsorgeerziehung als
ratierlichen Anteil an den Ausgaben der Rechnungsrevision zu tragen hat.4300 — 4 300 ^

VII. Verwaltungslostenbeitragder Ruhegehaltskassender Lcmd-
bürgermeistercienund Landgemeindenund der Krcislommu-
nalverbändc und Stadtgemeinden, sowieder Witwen- und
Waisenversorgungsanstaltder Kommunalbcamtender Rhein-
provinz.......... 24 200 24 200

.
Es sind hier die Kosten der Gestellung der Vureauräume und der bureau- und

kassenmäßigen Erledigung der Angelegenheitender genannten dre, Anstalten als
Zuschuß zu vereinnahmen.—> 438 15 1770

Zu übertragen266 878 -!, 268209 «'!
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Titel.

VIII.

IX.

Nr,

X.

XI.

XII.

Ginnahme.

Uebertrag

Beitrag aus dem Haushaltsplan für die Kosten der Leitung
und Beaufsichtigungder baulichenUnterhaltungsarbeitenin
den Provinzialanstalten ............

Beitrag von der landwirtschaftlichenBerufsgenosfenschaftfür,
die Führung der Kassengeschäftederfelbendurch die Landes-
hauptlllsfe ................

Beitrag zu den Kosten der Kassenfichrungder Fürsorgeerziehung
durch die Landeshcniptkasse...........

Von der Landesbant für die seithervon ihr wahrgenommenen
Geschäfte der Landeshauptlasse .........

a) Miete der Abteilung für Fürsorgeerziehungfür die von
ihr im LandeshllufebenutztenDiensträume fowie für deren
Heizung,Beleuchtung,Reinigung und für Wasserzins . .

b) Miete der RheinischenlandwirtschaftlichenVerufsgenossen-
schaft für dieselbenZwecke ...........

o) Andere Mieteinnahmen aus dem Landeshause und dem
Ständehause ...............

ä) Mieten aus den Häusern in der Glisabethstraße

Unvorhergesehene Einnahmen und zur Abrundung

Betrag
für das

zlechnungs-
jähr 1917.

266 878

39 540

'!!

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

5100

5 100

80 000

10 850

7 200

1050

4 250

31

Betrag
für das

Uechmmgs-
fahr 1916.

268 209

38 940

86

527 000

5100

5100

80000

10 850

7 200

1050

7 500-

«'.',!

947 000

150

522900

94? 000

II
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Mithin jetzt

mehr

438

600

45

',5

weniger

1770

3 250

118

5138

KemerKungen.

4!>

45

Zur Bestreitung der Diensteinlommen von 6 unter Titel III Nr. II und III Nr. 13
der Ausgabe biefes Haushaltplanes aufgeführten und 2 aus Xitel IV Nr. 3
dlätarisch besoldeten, in der lokalen Anstaltsbauverwaltung beschäftigten bauten)»
mschen Beamten ist der Beitrag, da die Diensteinlommen der Zentralverwaltung
M ^ 5"'^ ^°" lünnen, hier vorgesehen. Die Erhöhung gegen das Vorjahr
,st durch d,e besoldungsplanmäßige Gehaltsaufbesserung für 2 Beamte erforderlich
geworden. Cr wird im Haushaltsplan, Anlage XVII S. 624 in Nusaabe
nachgewiesen.

Die Wahrnehmung der Nuchhaltereigeschäftefür jeden dieser Verwaltunllszweiae be»n>
sprucht die Tätigkeit eines Buchhalters. Es ist daher hierneben je das Durch'
schnitlseintommen eines Buchhalters und ein entsprechenderTeil des Einkommens
des Kassenvorstehersund des Kassierers eingestellt.

Für einen im Landeshause wohnenden, von der landwirtschaftlichenBerufsgenosfenschaft
befoldetenNoten sind von letzterer 750 Ml. Miete und Entschädigungfür Heizung
und Beleuchtung: außerdem sind von 2 Heizern im ganzen 300 Ml. Miete zu
entrichten.

Die Häuser Glisabethstraße Nr. 8, 9 und IN sind veräußert.

Die Einnahme hat betragen im Rechnungsjahre 1913 . 50,65 Ml.
«7,35 „

114.80 ..
zusammen 232.80 Ml.

oder durMmttl,ch 7^ ^ ^^ ^ ^z, Belage für größere Verläufe von
entbehrlich geworbenen Alten, Druckfachenuff. von rund 1700 Ml. enthalten, so
daß sich empfiehlt, den Etatsbetrag etwa in der fnthengen Höhe zu erhalten.

Die Gefamtausgabe beträgt . . . .
„ Einnahme bei Titel I-XI beträgt

Demnach ist ein Zuschuß von .

94? 000 M.
420000 ..
52? 000 Ml. erforderlich.
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Titel. Nr.

II.

Ausgabe.

Vetrag
für das

Uechnung«-
la!ll 1917.

provinziallandtag.
Kostendes Provinziallandtags ..........

Summe Titel I für sich.

III.

H»roVinzialauss<y,chund H»rovinzialrat.
Tagegelder und Reisekostender Mitglieder des Provinzial-

ausschusses ...............

63 000

12 000

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1!»«.

63 000

Tagegelder und Reiselostender Mitglieder des Provinzialrats

Tagegelder und Reisetostender Kommissareder Provinzial-
vertretung zur Mitwirkungbei den Geschäftender Renten-
öank für die Provinz Westfalen,die Rheinprovinzund die
Provinz Hessen-Nassau ...........

Summe Titel II.

Vrovinzial-ZenKalverwaNnngsVehörde.

Besoldungen.

H,. Landeshauptmann.

Für denselbenGehalt .............
Persönliche,pensionsberechtigteZulage .......

Außerdem freie Dienstwohnung,Heizungund Beleuchtung,
pensionsberechtigtzum Betrage von 5320 M.

700

520
13 220

Zu übertragen

16 000

Provinziallandtag, Pruvmzialansschnß,Zentralverwaltung.
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700

22 000
5 000

27 000

520
17 220

22000
5000

27 000

Mithin jetzt

mehr weniger
Oemerllungen.

^i ^ «^ H

Es haben betragen die Kosten:
des 54. Provinziallandtags , . . . «3 931.82 Ml.

" 55. „ . . , . 44 894.22 .,
" 5«. „ . . . , 36 526.69 „

zusammen 145 352,73 Ml.
oder durchschnittlich rund ,18 45! Mk. Die beiden letzten Provinzinllnndtage
waren von kurzer Dauer. D» angenommen werden darf, daß die nächsteTagung
wieder wie früher eine Wochewahren wirb, ist der bisherige Ansät, von 63000 Ml,
beibehalten worden.

4 000 Es sind an Tagegeldern und Reisekostengezahlt worden:
im Rechnungsjahre 19! 3.....10393,59 Ml.

1914.....8 461.51 .,

zusnmmen 26 129,44 Mk.
oder durchschnittlich8710 Mk. Der bisherige Ansatzist mit Rücksicht»ns die außer¬
gewöhnlichenVerhältnisse der letztenJahre, in welchenBesichtignngsreisenin gerin¬
gere,» Umfange stattgefunden haben, für das Rechnungsjahr 1917 auf !2N0U Mt.
ermäßigt worden, dessen Erhöhung aber in den kommenden Jahren auf den bis¬
herigen Satz in Aussicht zu nehmen ist.

Zu uergleichen 8 lw der Prouinzinlurdmmg,
Es sind gezahlt an Tagegeldern und Reisekosten:

1914......659,50 ,.
1915......478,46 „

zusammen ,865.42 Ml.
oder durchschnittlichrund 622 Mk. — Der Betrag non ?<!0 Ml. dürfte beizu¬
behalten sein.

....
— — — Die Ansgabe hat betragen im Rechnungsjahre !9>3 . 521,88 Ml,

!!»!5 , 576,36 ,.— 4 000 —
zusammen 1471.78 Ml.

oder durchschnittlichrund 490 Mk. 520 Mk. werden beizubehalten sein.

—
— — — Stelleninhaber: Königlicher Regienmgs-Prasiden! a. D. Wirklicher Geheimer Ober-

Rcgiernnqsrn» 0r. von Renvers. . «,, . ,^ „, - ., ^ »
Zu uergleichen Beschluß des 5< Rheimlchen Provinziallandtags vom

12. Februar 1914.

— - — — l
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Titel

III.

Nr. Ausgabe.

Uebertrag
L. Obere Beamte.

Für 11 (II) Landcsrcitcbezw. LandcsbaurätcGehälter und für
den ständigen Stellvertreter des Lcindeshanptmcmnseine
persönliche,pcnstonsbcrcchtigteZulage uun 2000 Mk. sowie
für den ständigen Stellvertreter des Landeshauptmanns
in seinen juristischenGeschäftenbei der Provinzial-Feuer-
versicherungsanstalteiue persönliche,nicht pcnsionsbcrech-
tigte Zulage von 2000 Mk...........

<ü. Höhere technische Beamte,
Für 1 Landes-Aauinspektur (für Tiefbau), 1 Landes-Bau-

inspcktor(für Hochbau)und für einen Landes-Oberingenieur
Gehälter ................

I). Aureaudirektor.

Für den VurecmdirektorGehalt ..........
Für 15 (15) unter Titel III Nr. 2 bis 4 aufgeführteBeamte

Wohnungsgeldznschuh ............

D. Bureaubeamte.

Für den NechnungsrcuisurGehalt . . ......-
Für den PruvinzialoberlandmesscrGehalt .......
Für 20 (21) LcmdesobersetrctäreGehälter ...:..

Für 25 (24) LnndessekretärcGehälter .......

Zu übertragen

Betrag
für das

Mechnuiig»
inhr 1917.

^i Ä

27 000

107 000

22 200

6 000

19 500

0 000
6 000

101 700

81700

378 300

Betrag
für dos

Nechnungs j
>n>ir l!N6. !

27 000

104 000

21600

6 600

19 500

6 000
6 000

105275

76 250

372 225

,_.

Mithin jetzt

«»ehr
^

3 600

600

5 450

9 650

weniger

3 575

3 575

Demerlmngen.

Die besoldungsvlanmäßigen Gehaltsaufbesserungen von 5 Landesräten und ! Landes-
baurat haben die Erhöhung der Position herbeigesührt.

Die Erhöhung ist durch die besoldungsplanmäßige Gehallsnerbessernng für 2 Beamte
verursacht.

Der Landesoberselretar Ulsdorf (5250 Mk,) ist zum Kassierer der Landeshauvtknsse
bestellt worden. Eine Mehrausgabe von 1675 Mk, ist auf die im Rechnungs¬
jahre N)17 eintretenden besoldungsplanmäßigen Gehaltsuerbesserungen zurück¬
zuführen.

Die im Rechnungsjahre l9t? fällig werdenden besoldungsvlanmüßigen Gehalts-
Verbesserungen Uerursachcn eine Mehrausgabe von 3175, Mi., für 2 Landes-
sekretärstellen,für welche im verflossenenJahre nur Teilnehmer vorgesehenwaren,
müssen jetzt 1875 Mk. mehr eingestellt werden, für einen nach den Anstellungs¬
grundsätzen zu befördernden Beamten werden 400 Mk. hier erforderlich. Sollte
ein Landesselrctär zum Landesoberfelretär aufrücken können, so ist die Zulage über
den Etat zu verrechnen.
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Titel.

III.

Nr.

l«,

,1

!'!

15

1?

18

Ausgabe.
Betrag
für das

Pechnungs
jähr 1917.

Ucbertrag

Für 14 (14) technischeVureanbcamtc Gehälter

Für 4 (6) NureauassistentcnGehälter

378 200
72 400

10 875

Für 20 (20) NcgislralurcnGehälter

Für 85 (87) Burcaubemnle(Titel III Nr. 0—!2) Wuhnungs
gcldzuschuß ............

I'. Kafsenbcamtc.
Für 1 Kassenvorsteherund 1 KassiererGehälter . . . .

Für 9 (8) Buchhalter Gehälter

Für 2 (3) Assistenten Gehälter ,

Für 1 (—) Registratur

Für 1 Kassenbotcn ..............
Für 14 (14) KasfenbemntcWuhnungsgcldzuschußund für 1

KassentwtenEntschädigungfür Dienstwuhnuug.Vrand und
Licht .................

O, Kanzleibcamte.

Für einen KanzleivorstcherGehalt ........

Für 10 (10) Kanzleiselrctärebezw, KanzlistenGehälter . .

Für 11 (11) Kanzleibcamte (Titel III Nr. 20 und 21)
Wohnuugsgcldzuschuß...........

Zu übertragen

43 102

67 733

12 000

33 950

50

.'!.'!

5 025

025

1800

11483

5 250

25 050

8 800

372 225

73 500

15412

33

077 054> 10

Velrng
für das

Uechnungs-!
jlchr 1U1«. l

^___ Hl

5«

41525

09 000

12 000

35 025

4 725

1800

11350

5 250

24 937

8 800

070 750

Prumuziallmldtag,Pruviuzialausschuß,Zentraluerwnltuug.
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Mithin jetzt

mehr

9 050

1 03? !.,

300

!>25

!33

712

33

!><

Ili05«>33

weniger

3 575
1100

4 537

Oemerlmngcn.

50

1800

1 075

!!7

Der Strafteubauiugenieur Beese ist in den Ruhestand getreten und dafür eine Stelle
mit dem A»fa»gsgehalt angesetzt. 3 Veamten werde» besoldungsplanmäßige Ge«,
haltsuerbesseruuge» mit 7NN Mk. zu gewahren sein,

2 Vureauassistenten sind gestorben. Für einen Assistenten, der schon befördert ist
fällt das für l'IIU uorgesehene Gehalt fort, ebenso sind für 2 noch zu Landes-
sekretären zu befördernde Assistente» nur Teilgehälter nötig, dahmgege» hat für
eine »eue Assiste»te»stelleei» Gehalt uon !4l»<» Mk. vorgesehe,! werde» müssen.
Für besolduugsulanmäsiige Gehaltsuerbesserangen sind 3?!> Mk. erforderlich.

Das Diensteinkomme» eines Negistrators wird mit 26UU Mt. geinäst Titel VIN
der lAimahme erstattet.

Die Ausgabe ist lediglich wegen der besoldungsplanmäßige» Oehaltsuer-
besserunge» gestiegen.

12 754 !V

Der Kassierer Keule» ist gestorben, an seiner Stelle ist der «andesoberselretär Als«
dorf zn»l i^assierer ernannt wurden.

Der Buchhalter Becker ist gestorben. Für einen Kalfenassistente» war »ach de» An«
stellimgügrnndsätzen eine Bnchhalterstelle uorzusehen. Für ! Buchhalter sind
besolduugsplanmäszigeGehaltsberbesserungcn eingestellt wurden («!!!) Ml,),

Das Teilgehalt eines Assistente» — Uergl,die uorhergeheude Position — tonnte fort«
fallen, dahingege» mußte für l Anwärter, welcher»achde» Anstelluugsgruudsätze»
angestellt werden kann, eine Assistontenstelleuurgesehen werden.

Ein Hilfsarbeiter kann »ach den Anstellungsgrundfntzen i» ei»e Negistratorstelle auf«
rücken.

D^e Mehrausgabe beruht »ur „> be,oldu»g°Pl»»m«s»ge» Ge!,al.ouerbe,serungen.
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lilel.

Hl.

IV.

Nr.

^.^!

^,

^.

Ausgabe.

Uebertrag
II. Botenmcister (Hausmeister im Sländehnuse)

und Boten.

Für den Autenmeister(behalt ..........
Außerdem Dienstwohnung mit freiem Brand nnd Licht;
der Wert ist pcnstunsberechtigtzum Betrage von 750 Ml.

Für 4 Boten Gehälter............
AußerdemDienstwohnung mit freiem Brand und Licht
oder entsprechendeGeldcntschädignng. Der Wert der
Emulumcntcist pcnsiunsberechtigt zum Betragevon 000 Mk.
(500 Mk. für Wohnungund 100 Mk. für Brand und Licht.)

Für 3 Boten Entschädigungfür Dienstwohnung, Brand und
Licht .................

Summe Titel III.

Andere persönlicheAusgaben.
Für wissenschaftlicheHilfsarbeiter .........

Für einen Landcspsychiatcrim Ncbcuamte ......

Für Hilfsarbeiter im Bureaudiensteinschließlichderjenigenbei
der Landrshmiptkasseuud im Nchnnngs.Nevisionsbureau,
Dispositionsfondsin Diätenfurmzur Verfügungdes Landes
Hauptmanns .........

Für Hilfsarbeiter im Kauzleidienst, Dispositionsfonds in
Diätenfurm zur Verfügung des Landeshauptmanns, sowie
für Kopialicn..............

(Die Nr. 3 und 4 ergänzensich gegenseitig.)

Zu Unterstützungenfür mittlere und Unterbcamtc der Pru-
vinzialvcrwaltungsowie für im RuhestandbefindlicheBeamte
uud für Hinterbliebenevon Pruvinzialbcamtcn,zur Verfügung
des Landeshauptmanns..........

Summe Titel IV.

Betrag
für das

Mchmmgs-
jähr 1917.

^

«7? 054

3 000

0 725

2 250
0«9 020

4 200

5 000

21000

3 000

10 000
43 «00

Ä

l.i

,'

Netrag
für das

Vechmmgs
llchr 1916.

^

070 750

3 000

0 000

2 250
<i«« 000

3 000

5 000

20 000

3 000

10 000
42 200

Pruuiuzinllandtag, Pruvinzialausschuß,Zcutrnloerwaltnug.
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Mithin jetzt

mehr

13 058 33

125

>3 I«3 33

weniger

12 754

12 754

l?

!?

429! 10, _,

1,00

1000

1000

Bemerkungen.

Der Mehrbetrag jetzt sich n»3 bejulduugsplaumnsugen ^ehallsuerbessernugeu zusauinie».

In, Ständehnnse kn»,l nnr eine»! Boten Dienstwohnung :c. gewahrt werden, weshalb
an 3 Baten Geldentschädignng gezahlt werden mich, Im «andeshause wahn! ein
bei der landnnrtschafttichen Äernssgenossenschastbeschäftigter Nute (uergl. Oin^
nähme Titel X c dieses Haushaltsplans).

Es ist ans der vorgesehenenSnmme zu zahlen die Vergütung für einen ausschließlichin der
Zentralverwaltung beschäftigten Gerichtsassessor mit 420!» M. Zwei Gerichts-
nssessureuwerden ganz ans Fonds der Fürsorgeerziehung bezahlt.

Das Amt wird uon dem Geheimen Sauitätsrat Nr. Neuhaus in Düsseldorf wahr>
genommen.

Aus dem nebenstehendenFonds sind zu zahlen an 8 Militaranwarter, I BureouhNfs.
arbeiter 4 Stenotypistinnen, 1 Vnntechnikerund ! Mnschlnentech,nler,
iowie an Fehlaeld für den Kassiererder Landeshauptkasseim ganzen 18 55,5.- Mt.

Mr etwa weiter zu beschaffendeAushilfe im Vnreandienst
werden noch ...............2 "5'" ..
vorgesehen, so das! einzustellen sind^„.. „„,........... . . 2l0UU,- Ml.

^M'die llushUfsw'eise'äusierbeu!angenommenen Hilfskräfte (männliche nnd
weibliche) sind Mittel nicht uorgefehen, da es auch ferner möglichsein wird deren
Vergütungen aus ersparten Gehältern zum Heer eingezogener Beamten zu decken.

Ans dem nebenstehendenFonds werden die habe» betragen
im Rechnungsjahre 191N . . - >

1914 .......
Ü115.......

zusammeu
oder durchjchnittlich jährlich 3W3 Mk. Gs
beibehalten,

2 53I.UU
3 581,10
9 788, l 5 Ml.
wird der Betrag nun ,M»l, Mt.
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Titel. N> Ausgabe.

SächlicheAusMlicu.
Tagegelder und Reifewste» der Äeaintcn

».. Unterhaltung des Stäudehaufes und des Lnudeshnnfes mil
Umgebung fuwie Unlerhallung des DienstwuhngebändeS für
den Landeshanptniann und des Haufes Aifabethstraße 1l

0. Feueruerfichernngder Gebäude nebst Inventar, für Steuern der
Gebäude, ,Mnalbelriebsgebühren, SlraßenreinignncMstcn ic.

u Äefchaffung und llnterhaltuug des HwenttnZ

n. Schreibmatcrialien und funstige Bureanbrdürfnifj e ,

e. Drucklüften

Zu übertragen

Netrag
für das

UechnungL-
jnlir 1917.

25 000

1 l 000

5 700

3 000

5 200

5 «00

5)0 300

Notrag
für das

Atchnungs-
jähr 1l>1«.

^ 4j

30 000

t I 000

0 700

4 200

5i 200

5 «00

02 000
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Mithin jetzt

mehr wemger

5 000

1000

l!00

0 600

DemerKungeu.

Die

Die

Es

Die

Die

Die

Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1913 . 25 856,53 Mt.
>914 . , 23 352.09 „

........ „ 1915 , . 16^955,45 „
zusammen 66! 64,07 Ml,

«der durchschnittlichrund 22 055 Mk. Der bisherige Kredit ist mil Rücksichtauf
die Ausgaben der letzten Jahre, «o der Verhältnisse halber weniger Reisen statt-
fanden, für das Jahr 191? auf 25000 Ml, ermäßigt worden, eine Erhöhung
auf oen frühere» Otatsbetrag uon 3U0U0Mk, wird in den nachfolgendenJahren
nütig werden,
Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1913 , . 10 406,21 Ml,1914 , , 2« 888,9? „

1915 , , 8 814,09 „
zusammen 4« 109,2? Mk.

oder durchschnittlichrund 15 370 Mk, Es wird sich emufehlen, den Etatsansatz
auch nochfür NX 7 beizubehalten, wenn auch die Hänser Glisnbethstraße8, 9 nnd
10 aus der baulichen Unterhaltung ausgeschieden sind. Das fortwährende
Steigen der Arbeitslöhne nnd der Materialienpreise macht den bisherigen Betrag
von 1 1 000 Ml. erforderlich.

sind zn zahlen l
n,) »n Stenern für das Ständehaus, Landeshaus und Haus

Elisabethstrahe 11 ..............2020,43 Mk,
d) für Kanalbelriebsgebühren............1300,60 „
c) „ Straftenreinigungsgebühren..........433,00 ,,
<I) „ Feueruersicherungsbeitrnge für Immobilar- und Mobilar-

Versicherung ................1327,80 „
n) für die Versicheruug der Landesbauptlasse gegen Einbruchs¬

diebstahl .................. 56,75 „
s) für die Bewachung des Stnndehcmses, des Lnndeshnnses und

der Dienstwohnung des Landeshauptmanns durch die Wach-
«nd Schließgesellschaft ..... .......__ s,28,—___„

zusammen 5666,58 Ml.
Es werden 5700 Mk, vorgesehen,

Ausaabe hat betragen im Rechnungsjahre 1913 , 5 610,90 Ml.
„ „ „ 1914 . . 3 232.54 ..

1915 . . 3 323,3? „
zusauunen 12 l 66,81 Ml.

oder durchschnittlichrund 4055 Ml. Es wird hier ein Betrag uon 3600 Mk,
einstweilen ausreichen,
Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1913 , . 5 506,88 Mk.

„ 1914 , 4 646,99 „
1915 , 5 099,18 „
zusammen 15 253,05 Ms

oder durchschnittlichrund 5084 Mk, Der jetzigeEtatsansatz wird auch für 1917
erforderlich sein.
Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1913 . , 5 935,84 Mk.

". " 1915 . , 5 380,90 ",
zusammen 16 505,04 Ml,

oder durchschnittlichrund 5502 Mk.
Der Betrag uon 5800 Mt, ist wieder eingestellt,

6
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i,ilel.

V

N. Ausgabe.

f, Akteuhefteu und Buchbindcrarbeilen
Ueberlrag

ß, Befchaffungund Unterhaltung der Geschäftsbibliolhel

II, Purw, Fracht und Telegraphengebühren,Fernsprccheriniele,
Bedienung der Fernsprcchanlagenin, Laudeshause und
im Släudchause lc ..............

Beleuchiungder Bureaus im Landeshause, der Dienstuwl>
nung des Landeshauptmanns,smuie der Räume des Tläude-

Betrag
für das

Atchnungs-
jähr 1!»l7.

„//

Haufes

K. Heizungder Bureaus im Landeshaufe,der Dienslmuhnung
des Landeshauplinnnnsund der Räume des Sländehnnfes

I. Reinigung der Bureaus im Landeshaufe und der Räume
im Sländehause ..... , . , . .

i», Wcisscrzins und funstigeAbgaben ........
n. Krankenversicherungder Heizer und Putzfrauen suwie Bei¬

träge zur Iuualidenversichcrungfür die Bureau- und Kanz-
leihilfsarbciterpp,, Heizer und Putzfrauen im Landcshause

5»> 300
3 050

1 050

Betrag
für das

Vechmings-
jnhr >!)>«.

^

2« 000-

5 000

1'.»000

12 400

«5)0

1200

Zu übertragen^128 050

02 000
3 «50

1 050

22 000

6 500!^

17 000

12 000

«50

900

12? 450^

!
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Mithin jetzt

6 000

2 000

400

300

700

0 000

Bemerkungen.

900

7 500

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1913 , , 3 679,78 Mt,
........ .. 1914 , ', 3 588,92 „

,......... „ 1915 , , 3 176,11^,^
zusammen!0 444,81 M5

oder durchschnittlichrnnd 8482 Mk, Es ist der Vetrag uon 3650 Ml, beizubehalten.

Die Ausgabe hat betragen in, Rechnungsjahre !9l3 , , 1557,58 Mk,
1914 , , 1 598,8! „
1915 . , 1 19 7 ,04 „
zusammen 4 853,43 Ml,

oder durchschnittlichrund 1451 Mk, (5s empfiehlt sich, den bisherigen Kredit von
!65U Mk, beizubehalten.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1913 , , 2 t 298,44 Mt,
1914 . , 2U 290,17 „
1915 . . 17 913.88 „

zusammen 59 502,49 Mt,
oder durchschuittlichrund 19 834 Mk, Der Betrag für 1915 ist ein ausnahmsweise
geringer. Mit Rücksichtauf den neuen Portotarif, welcher die Portolusteu um
etwa 50°/u erhöhe» wird, ist ein Betrag uon 28090 Mt, mindestens als erfordere
lich zu erachten.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1913 , .
.......... ., 1914 , .
.......... ., 1915 . .

zusammen
oder durchschnittlichrund 5559 Mt. Es wird ein Betrag uon 5600 Mt ausreichen.

Die Ansgabe hat betragen im Rechnungsjahre !913 , , 17 133,60 Mt,
1914 , , 16 813,88 „
1915 . . 18 267 ,40 „

zusammen 52 214,88 Ml.
oder durchschuittlichrund 17 405 Ml. Mit Rücksichtauf die Ausgabe im Rech,
nungsjahre 1915 und das andauernde Steigen der Preüe der Brennmaterialien
und die Ungewißheit der Witterungsuerhältnisse erscheint es angezeigt, einen
Betrag uon 19 000 Ml. hier einzustellen.

Gs siud ausgegeben worden im Rechnungsjahre 1913 . . 10 857,50 Ml.

6 768,74 Ml.
5 075,30 „
4 832,25 „

16 676,29 Ml.

1914
1915

1 1 591,05
12 466,09

'.^,K

zusammen 34 914,64 Mt.
oder durchschuittlichruud 11638 Ml. Es wird sich empfehlen, einen Betrag uon
12 400 Mk. anzusetzen.

Ausgabe für 1913 betrug 875,84 Ml.; für 1914: 772,20 Mt. und für 1915!
831,60 Ml„ es wird sich empfehlen, den Etatsansatz nun «50 Ml. festzuhalten.

Die Ausgabe in 1913- 778,72 Mt.
„ 1914: 1055,52 „

" " ^, 7«'»^ ^l^n" ^abres ist mit Rücksichtauf die uiele» zur vor-
Die Ausgabe des letzten ^«'"° ^sicheruugspflichtigen Hilfskräfte eine

übergehenden BeMfttg'^ «^'^, ^..Zhattsplan ein-
HeX^H Ut w''B^»cht^umen", immerhin wird aber ein Betrag
uon 1200 Mt. uorzusehe» fem.

6*
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Titel. Nr. Ausgabe.
Netrag
für das

Bechnungs-
jähr 1917.

Netrag
für das

Uechnunns-
jähr 191<l.

V
2

,'j

1

2

Übertrag

», Für Hilfeleistungim Aotendienst,zum Aktentransportsowie
zur Abrundung diesesTitels .........

(Die unter V 2», bis „ nnfgesührlenAnsgabeuustenergänzensich
gegenseitig.)

Für Dienstklcidnngdes Vulenmeistersund der Boten . .
Summe Titel V.

Sonstige Ausgaben.
Zur Verfügung des Landeshauptmanns .......

(Der nin JahresschlüsseverbliebeneVestandwird znr Verwendung
in das nächste Jahr übertragen,)

Zu Umzugskosten,unourhergcsehenenAusgaben und zur Ab.
ruuduug . . . ,

Summe Titel Vl,

Wiederholung.
Pruuinziallandtag ...
Provinzialcmsschuß,Prouinzialrat :c ........
Besoldungen.....
Andere persönliche Ausgaben . , . .....
SächlicheAusgaben ........

128 650

4 200

1350

—

127 450

3 500

1 350
134 200 132 300

Vl.

2 000

1 750 «1

2 000

1 680

<"»

3 750 l>1 3 680

l.
II.

Nl
IV
V.

63 000
13 220

689 029
43 800

X!

8',

63 000
17 220

688 600
42 200

132 300
3 680VI. Sonstige Ausgaben ...........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

3 750
947 000
947 000

947 000
947 000

Prouinziallandtag, Prouinzialnnsschuß,Zcutrnlucrwaltung.
45

Mithin jetzt

'»ehr

8 700

700

weniger

7 500

M

81

4 000

Demerlmngen.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1913
............ 19"1915

2 723.82 Ml.
4 336.36 „
5 555,56 „

zufainmen 12 «15,74 Ml.
oder dnrckscknittlichrund 42U5 Ml. In der letztenIahresausgabe ist ein Betrag

die ausierordentlicheInstandsetzung des Eleltronwb. s zmn
NttenTransvort entbnlten. Für die laufende Ausgabe, m welcher etwa W« Ml,
für VesclM ug de Vetriebslraft, Versicherung und Nnterhaltnng des l3lellr°'
wobils 7o"ge?ehen sind, werden innuerhin 420«, Ml. notwendig sein,

sind verausgabt nwrden im Rechnungsjahre 1913, . . UN.75 Ml,
" ", 1915, . ^ 2a5«.'?5 ^

zusammen 317a,5<»Ml.
oder dnrchschnitllichrund !"5? Ml. Der bisherige Mntsanscch dürste beizube
halten sein.

4 000

Die Ansgabe h». betragen in. Nechnnngsjahre 1913 , . . 7l22.7U Ml.
" >9>b . , . 964.32 „

zusammen !»214,73Ml.
^^ ..,l^ ^,,„>, '!<>?! Ml In der Ausgabe von 191li sind außer-

oder dnnhschmt Uch ^'d /^ H ^ ;.,,g Elel.romobil. zum Transport der

^?'^/hzrer«?i^ ««reichend bleibt.
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